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Kämst du den» o Lenz, zurück,
Blutest unsrer Liebe
Heiter lachte dann mein Blick,
Wurde nimmer trübe,
Und an meiner Minna Brust
Fühlt ich deine ganze Lust.

Gott, vergieb! ich danke dir
Dennoch Augenblicklich,
Droht auch vieles Leiden mir,
Wird nur Minna glücklich.
Ach! den besten Rest von Ruh,
Sez' ich ihrem Glücke zu.

Auflösung des letzten Räthsels. Das Bild im Spiegel.

Neues Räthsel.

Lustig, wie der Seifensieder
Schnurr ich immer meine Lieder,
Nach dem Takt ich schnurre,
Hurre, Hurre, Hurre.

Immer auf der gleichen Stelle,
Walzt kein Mädchen mir so schnelle,
Keine zeigt so thätig sich,
Und doch wählt kein Jüngling mich.

In der Höh' hängt meine Speise,
Oft verwirrt auf alle Weise,
Doch des Mädchens Hand und Kuß,
Macht, daß ich nicht htmgern muß.

Ob mich Männer gleich belachen,
Und aus mir kein Tagwerk machen,
Hatten sie ohn' mich und Weib
Doch kein Hemd auf ihrem Leib.
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